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13-2B
1lt4

ausgleichsgesetzes 
1 967

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof (R

H
) dankt für den m

it S
chreiben vom

 12. D
ezem

ber 2074,
G

Z
: B

M
F

J-510101/0044-B
M

F
J - Il1l2ll4, überm

ittelten E
ntw

urf einer Ä
nderung des

F
am

ilienlastenausgleichsgesetzes 
und nim

m
t hiezu im

 R
ahm

en des B
egutachtungs-

verfahrens aus der S
icht der R

echnungs- und G
ebarungskontrolle w

ie folgt S
tellung:

7. 
Z

ur finanziellen S
ituation des A

usgleichsfonds für
F

am
ilienbeihilfen

D
er R

H
 hat bereits w

iederholt kritisch, etw
a im

 B
ericht R

eihe B
und 2O

1ll6,,F
am

ilien-
bezogene Leistungen des B

undes und ausgew
ählter Länder" auf die finanzielle

S
ituation des F

LA
F

 hingew
iesen, und festgestellt, dass die finanzielle N

achhaltigkeit
des F

LA
F

 nicht m
ehr gegeben ist. Z

uletzt hat der R
H

 im
 B

undesrechnungsabschluss für
das Jahr 2013 (B

R
A

 2013) auf S
. 42 festgehalten, dass der R

eservefonds zum
31. D

ezem
ber 2013 einen S

chuldenstand von 3,376 M
rd. E

U
R

 aufw
ies.

A
uch w

enn sich die G
esam

tverbindlichkeiten 
des R

eservefonds im
 V

ergleich zum
B

R
A

 2012 (zum
 S

tichtag 31. D
ezem

ber 2012 betrugen die F
ordem

ngen 
des B

undes
gegenüber dem

 R
eservefonds rd.3,654 M

rd. E
U

R
) w

eiter reduziert haben, w
ird die

vorgesehene P
auschalzahlung an das B

M
F

 daher zu einer w
eiteren - w

enn auch im
H

inblick auf die finanzielle G
esam

tsituation 
des R

eservelonds als gering zu be-
zeichnenden - B

elastung des R
eservefonds führen.

2. 
Z

ur D
arstellung der finanziellen A

usw
irkungen

D
ie E

rläuterungen halten fest, dass im
 Jahr 2015 für die K

osten dertechnischen
U

m
setzung der anlässlich einer G

eburt antragslosen G
ew

ährung der F
am

ilienbeihilfe
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einm
alig 784.540 E

U
R

 aus den M
itteln des A

usgleichsfonds für F
am

ilienbcihillèn an
das B

M
F

 gezahlt w
erden sollen.

G
em

äß
 S

 17 A
bs.2 B

H
G

 2013 ist.jedem
 E

ntw
url'für ein R

egelungsvorhaben und.jedem
sonstigcn V

orhaben, von dem
 M

itglied der B
undesregierung oder dem

 haushalts-
leitenden 0rgan, in dessen W

irkungsbereich 
der E

ntw
urf'ausgearbeitet oder das V

or-
haben geplant w

urde, eine der W
F

A
-F

inanzielle-A
usw

irkungen-V
erordnung 

(W
F

A
-

F
inA

V
) entsprechende D

arstellung der finanziellen A
usw

irkungen im
 R

ahm
en der

w
irkungsorientierten F

olgenabschätzung anzuschließ
en. G

em
äfl S

 3 A
bs. 2 dc,-r W

F
A

-
F

inA
V

 sind bei diesen A
ngaben zur A

bschätzung der fìnanziellen A
usw

irkungen die
G

rundsätze der llelevanz, der inhaltlichen K
onsistenz, der V

erständlichkeit, der N
ach-

vollziehbarkeit, der V
ergleichbarkeit und der Ü

berprüföarkeit zu beachtcn.

D
er R

H
 w

eist darauf hin, dass in den vorliegenden E
rläuterungen keine w

eiteren
A

ngaben insbesondere zur H
erleitung der angegebenen K

osten lür die technische
U

m
setzung - die vom

 B
M

F
 in K

ooperalion m
it der B

undesrcchenzentrum
 

G
m

bH
durchgeführt w

ird - enthalten sind. D
a die E

rläuterungen zu den finanziellcn A
us-

w
irkungen som

it nicht entsprechend nachvollziehbar dargestellt w
erden, entsprechen

diese insofern nicht den A
nforderungen des S

 17 B
I-IG

 2013 und der hiezu ergangenen
V

erordnung der B
undesm

inisterin lür F
inanzen - W

F
A

-F
inA

V
, B

G
B

I. II N
r. a9O

/2012.

3. 
A

ttgem
eine B

em
erkungen

D
er R

H
 hat für eine eflizientere G

estaltung und E
rhöhung der tsürgerlÌeundlichkeit der

V
erw

aitung in seinem
 P

ositionspapier zur V
erw

altun¡lsrefirm
, R

eihe P
osilionen 2O

1111
S

. 149 em
pf'ohlen, dass B

ehörden auf bereits vielfach elektronisch verfügbare oder von
anderen S

tellen erhobene D
aten (2.8. W

ohnsitz- oder E
inkom

m
ensdaten) zugreifèn

solltcn. V
or diesem

 H
inlergrund w

ird die in S
 10a des E

ntw
urf's vorgesehene R

egelung
der autom

ationsunterstützten G
ew

ährung der F
am

ilienbcihilfe 
nach A

bklärung der
A

nspruchsvoraussetzungen m
il den m

aß
geblichen D

aten des Z
entralen P

ersonen-
standsregisters sow

ic beim
 H

auptverband der österreichischen S
ozialversicherunfls-

träger vorliegenden D
aten positiv bew

ertet.

A
bschließ

end verw
eist der R

I{ aus A
nlass der vorliegenden B

egutachtung aul'scine
allgem

einen E
m

pfehlungen im
 B

ereich der F
am

ilienförderung im
 o.a. P

ositionspapicr,
m

it denen das S
ystem

 der fam
ilienbezogenen Leistungen transparenter, gerechter und

treflsicherer zu gestalten w
erden könnte 

:

gebietskörperschaltenübergreifcnde 
U

berprüfung des S
pektrum

s der fàm
ilienbe-

zogenen l.e islunge n auf P
arallelitäten und Ü

berschneidungen 
sow

ict auf M
öglich-
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keiten zur K
onzentration und S

traffung (seiten ltZ
, 726 und 199 sow

ie
Lll.N

r. 11),

' 
E

rfassung der fam
ilienbezogencn 

Leistungen in ciner ¡Jebictskörperschaften-
übergreifcnden D

atenbank auf E
bene der E

inzelfàm
ilien,

' 
F

estlegung von W
irkungszielen und m

essbaren Indikatoren (S
eiten 113, 133 und

214 sow
ie Lfd.N

r. 6B
).

V
on dieser S

tellungnahm
c w

ird jew
eils eine A

usferligung 
dem

 P
räsidium

 des N
ational-

rales und dem
 B

undesm
inisterium

 lür F
inanzen überm

ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

F
.d.R

.d.A
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